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Warenzeichen 

Autel®, MaxiSys®, MaxiDAS®, MaxiScan®, MaxiTPMS®, MaxiRecorder® und 

MaxiCheck® sind eingetragene Warenzeichen von Autel Intelligent Technology Corp., Ltd., 

in China, den USA und anderen Ländern. Alle anderen Marken sind Warenzeichen oder 

eingetragene Warenzeichen ihrer jeweiligen Inhaber. 

Copyright 

Kein Teil dieses Handbuchs darf ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Autel, in keiner 

Form oder auf irgendeine Weise, elektronisch, mechanisch, durch Fotokopieren, Aufnahmen 

oder anderweitig reproduziert, in einem Abrufsystem gespeichert oder ¿bertragen werden. 

Gewährleistungsausschluss und Haftungsbeschränkung 

Alle Informationen, Angaben und Abbildungen in diesem Handbuch basieren auf den 

neuesten Informationen, die zum Zeitpunkt der Drucklegung verfügbar waren.  

Autel behält sich das Recht vor, Änderungen jederzeit und ohne Ankündigung vorzunehmen. 

Obwohl die Informationen in diesem Handbuch sorgfältig auf ihre Richtigkeit überprüft 

wurden, wird keine Garantie für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte gegeben, 

einschließlich, aber nicht beschränkt auf die Produktspezifikationen, Funktionen und 

Darstellungen. 

Autel haftet nicht für direkte Schäden oder für besondere, zufällige oder indirekte Schäden 

oder für wirtschaftliche Folgeschäden (einschließlich entgangener Gewinne). 

WICHTIG: 

Lesen Sie bitte dieses Handbuch vor der Verwendung oder der Wartung dieses Geräts 

sorgfältig durch, mit besonderem Augenmerk auf die Sicherheitswarnungen und -hinweise. 

Für Kundendienst und Support: 

   pro.autel.com  

   www.autel.com 

   www.autel.eu (Europa) 

    0049(0)89 540299608 (Europa) 

    0086-755-86147779 (China) 

   support.eu@autel.com (Europa) 

Für Details beziehen Sie sich bitte auf Serviceverfahren in diesem Handbuch.

http://pro.autel.com/
http://www.autel.com/
http://www.autel.eu/
mailto:support@autel.com
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Sicherheitsinformationen 

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und der Sicherheit anderer und um Schäden am Gerät und 

an Fahrzeugen, bei denen es verwendet wird, zu verhindern, ist es wichtig, dass die in 

diesem Handbuch aufgeführten Sicherheitshinweise von allen Personen, die das Gerät 

bedienen oder damit in Kontakt kommen, gelesen und verstanden werden. 

Es gibt verschiedene Verfahren, Techniken, Werkzeuge und Ersatzteile für die Wartung 

von Fahrzeugen sowie Unterschiede in der Qualifikation der Person, welche die Wartung 

durchführt. Aufgrund der großen Anzahl von Testanwendungen und Variationen in den 

Produkten, die mit diesem Gerät getestet werden können, können wir eventuelle 

Ratschläge oder Sicherheitsmeldungen, um alle Umstände abzudecken, nicht 

vorhersehen oder zur Verfügung stellen. Es ist Aufgabe des Kfz-Technikers, über 

ausreichende Kenntnisse des zu prüfenden Systems zu verfügen. Es ist entscheidend, 

die richtigen Servicemethoden und Prüfverfahren anzuwenden. Tests müssen in 

angemessener und auf vorschriftsgemäße Weise durchgeführt werden, um Ihre 

Sicherheit, die Sicherheit anderer am Arbeitsplatz, das Gerät, während der Verwendung 

oder das Fahrzeug während der Prüfung nicht zu gefährden. 

Bevor Sie das Gerät verwenden, ziehen Sie immer die Sicherheitshinweise und 

anzuwendenden Prüfverfahren, die vom Hersteller des Fahrzeugs oder der zu prüfenden 

Ausrüstung bereitgestellt wurden, zu Rate und befolgen Sie diese. Verwenden Sie 

dieses Gerät nur wie in diesem Handbuch beschrieben. Lesen, verstehen und befolgen 

Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen in diesem Handbuch. Lesen, verstehen 

und befolgen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen in diesem Handbuch. 

Sicherheitshinweise 

Sicherheitshinweise werden bereitgestellt, um Verletzungen und Sachschäden zu 

verhindern. Alle Sicherheitshinweise werden durch ein Signalwort verdeutlicht, welches 

die Gefahrenstufe angibt. 

GEFAHR 

Weist auf eine unmittelbar gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, 

zum Tod oder zu schweren Verletzungen des Bedieners oder der Umstehenden führen 

könnte. 

WARNUNG 

Weist auf eine potenziell gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, 

zum Tod oder zu schweren Verletzungen des Bedieners oder der Umstehenden führen 

könnte. 
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Sicherheitsanweisungen 

Die Sicherheitshinweise in diesen Anweisungen beziehen sich auf Situationen, deren 

Auftreten sich Autel bewusst ist. Autel kann nicht alle möglichen Gefahren vorhersehen 

und abschätzen und Sie darauf aufmerksam machen. Sie müssen sich sicher sein, dass 

alle Begebenheiten, auf die Sie treffen oder Wartungsmaßnahmen, die Sie festgestellt 

haben, nicht Ihre persönliche Sicherheit gefährden. 
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GEFAHR 

Wenn ein Motor in Betrieb ist, halten Sie den Servicebereich GUT BELÜFTET oder 

verbinden Sie die Abgasanlage mit einem Gebäudeabgasabsaugungssystem. Motoren 

erzeugen Kohlenmonoxid, ein geruchloses, giftiges Gas, das die menschliche 

Reaktionsfähigkeit beeinträchtigt und zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen 

kann. 

Es wird nicht empfohlen, Kopfhörer bei hoher Lautstärke zu verwenden 

Ein langzeitiges Hören bei hoher Lautstärke kann zu Hörverlusten führen. 

Sicherheitswarnungen 

 ̧ Testen Sie das Fahrzeug immer in einer sicheren Umgebung. 

 ̧ Tragen Sie einen Augenschutz, der den ANSI-Standards entspricht. 

 ̧ Halten Sie Kleidung, Haare, Hände, Werkzeuge, Testwerkzeuge usw. von allen sich 

bewegenden oder heißen Motorteilen fern. 

 ̧ Bedienen Sie das Fahrzeug in einem gut belüfteten Arbeitsbereich, da Abgase giftig 

sind. 

 ̧ Stellen Sie das Getriebe auf PARK (bei Automatikgetriebe) oder NEUTRAL (bei 

Schaltgetriebe) und stellen Sie sicher, dass die Handbremse angezogen ist. 

 ̧ Legen Sie Blöcke vor die Antriebsräder und lassen Sie das Auto während des Tests 

nie unbeaufsichtigt. 

 ̧ Seien Sie besonders vorsichtig bei der Arbeit an der Zündspule, der Verteilerkappe, 

den Zündkabeln und den Zündkerzen. Diese Komponenten erzeugen gefährliche 

Spannungen, wenn der Motor läuft. 

 ̧ Halten Sie einen Feuerlöscher, der für Benzin, chemische und elektrische Brände 

geeignet ist, bereit. 

 ̧ Schließen Sie keine Testausrüstung an oder trennen Sie diese nicht, während die 

Zündung eingeschaltet ist oder der Motor läuft. 

 ̧ Halten Sie die Testausrüstung trocken, sauber, frei von Öl, Wasser oder Fett. 

Verwenden Sie ein mildes Reinigungsmittel mit einem sauberen Tuch, um die 

Außenseite der Ausrüstung je nach Bedarf zu reinigen. 

 ̧ Fahren Sie das Fahrzeug nicht, während die Testausrüstung in Betrieb ist. Jede 

Ablenkung kann zu Unfällen führen. 

 ̧ Ziehen Sie zur Wartung des Fahrzeugs das Wartungshandbuch heran und befolgen 

Sie alle Diagnoseverfahren und Vorsichtsmaßnahmen. Andernfalls kann es zu 

Verletzungen oder Schäden an der Testausrüstung kommen. 

 ̧ Um eine Beschädigung der Testausrüstung oder das Erzeugen falscher Daten zu 

vermeiden, stellen Sie sicher, dass die Batterie des Fahrzeugs voll geladen ist und 

die Verbindung zum DLC des Fahrzeugs sauber und sicher ist. 
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 ̧ Stellen Sie die Testausrüstung nicht auf den Verteiler des Fahrzeugs. Starke 

elektromagnetische Störungen können das Gerät beschädigen.  
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1. Verwendung dieses Handbuchs 

Dieses Handbuch enthält Anweisungen für die Bedienung dieses Gerätes.  

Einige Abbildungen in diesem Handbuch könnten Module und Zubehör enthalten, die 

nicht in Ihrem Produkt inklusiv sind.  

1.1 Konventionen  

Es werden folgende Konventionen verwendet.  

1.1.1 Fettdruck  

Fettdruck wird benutzt, um auswählbare Elemente wie z.B. Tasten und Menüoptionen 

hervorzuheben.  

Beispiel:  

 ̧ Wählen Sie OK.  

1.1.2 Hinweise und wichtige Nachrichten  

Hinweise  

Ein HINWEIS gibt wichtige Informationen bzw. Erklärungen, Tipps und Kommentare.  

Beispiel:  

HINWEIS 

Neue Batterien erreichen Ihre maximale Kapazität nach ungefähr 3 - 5 Lade- und 

Entladezyklen. 

Wichtig  

WICHTIG kennzeichnet eine Situation die, wenn sie nicht vermieden wird, das Fahrzeug 

oder das Gerät beschädigen könnte.  

Beispiel:  

WICHTIG  

Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Ecken und mobilen Teilen. Bitte 

beschädigte Kabel sofort ersetzen.  
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1.1.3 Hyperlinks  

Hyperlinks oder Links führen zu anderen Artikeln, Prozeduren oder Bilddateien, die in 

elektronischen Dokumenten verfügbar sind. Blaue Texte in Kursivschrift zeigen einen 

wählbaren Hyperlink und blau unterstrichene Texte zeigen eine Webseite oder eine 

Email-Adresse an.  

1.1.4 Abbildungen  

Alle Abbildungen in diesem Handbuch sind nur Beispiele. Die in Ihrem Scanner 

angezeigten Bildschirmseiten können je nach Fahrzeug unterschiedlich sein. Bitte 

beziehen Sie sich auf die Menütitel und die Anweisungen auf dem Display für eine 

korrekte Auswahl der Option. 

1.1.5 Prozeduren 

Das Pfeil-Symbol führt eine Prozedur ein. 

Beispiel: 

ü Verwendung der Kamera: 

1. Tippen Sie auf die Kamera-Taste. Der Kamerabildschirm wird angezeigt. 

2. Fokussieren Sie das Bild im Objektiv. 

3. Tippen Sie auf das Kamera-Symbol rechts des Bildschirms. Das Objektiv zeigt 

das aufgenommene Bild und dieses wird automatisch gespeichert. 

4. Tippen Sie auf das Miniaturbild oben rechts, um das gespeicherte Foto 

anzusehen. 

5. Tippen Sie auf Zur¿ck oder Home, um die Kamera-Anwendung abzubrechen. 
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2. Allgemeine Einführung 

MaxiSys MS919 ist eine Multi-Plattform-Diagnose-Lösung, die aus einem 9,7-Zoll TFT-

LCD Android-basierten Touchscreen-Tablet und einer VCMI (Kommunikations- und 

Diagnosemesseinheit) besteht, und am-Gerät, Cloud-basierte Reparaturanweisungen 

und Tipps von Experten anbietet. Als smartes Diagnose- und Informationssystem zeigt 

MaxiSys MS919 nicht nur die relevanten von erfahrenen Branchenexperten 

zusammengesammelten Reparaturen an, sondern bietet auch Schritt-für-Schritt 

Anweisungen für eine korrekte und effiziente Reparatur an.  

Das MaxiSys System hat zwei Hauptkomponenten:  

 ̧ MaxiSys Tablet - der zentrale Prozessor und Monitor für das System. 

 ̧ MaxiFlash VCMI - Fahrzeugkommunikations- und Messschnittstelle.  

Dieses Handbuch beschreibt die Zusammensetzung und Bedienung dieser Geräte und 

erklärt, wie sie zusammenarbeiten, um Diagnose-Lösungen anzubieten. 

2.1 MaxiSys Tablet 

2.1.1 Funktionsbeschreibung 

 

Abbildung 2-1 MaxiSys Tablet Vorderansicht 

1. 9,7-Zoll TFT-LCD kapazitiver Touchscreen 

2. Umgebungslichtsensor - erkennt die Umgebungshelligkeit 

3. Power-LED - beziehen Sie sich auf die Tabelle 2-1 Power-LED Beschreibung f¿r 

Details 

4. Frontkamera 
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5. Eingebautes Mikrofon 

 

Tabelle 2-1 Power-LED Beschreibung 

LED Farbe Beschreibung 

Power 

(Strom) 

Grün 

 ̧ Leuchtet gr¿n, wenn das Tablet aufgeladen wird und 
der Akkustand 90% ¿berschreitet. 

 ̧ Leuchtet gr¿n, wenn das Tablet eingeschaltet ist und 
der Akkustand 15% ¿berschreitet. 

Gelb 

 

Leuchtet gelb, wenn das Tablet aufgeladen wird und der 
Akkustand 90% unterschreitet. 

Rot 
Leuchtet rot, wenn das Tablet eingeschaltet ist und der 
Akkustand 15% unterschreitet. 

 
Abbildung 2-2 MaxiSys Tablet R¿ckansicht 

6. Lautsprecher 

7. Zusammenklappbare St¿tze ï erstreckt sich von hinten, um das Sehen des Tablets 

mit freien Hªnden zu ermºglichen  

8. Hintere Kamera 

9. Kamerablitz 
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Abbildung 2-3 MaxiSys Tablet Oberseite 

 

10. Kopfhºrerbuchse 

11. USB-Anschluss  

12. USB-Anschluss 

13. Mini-USB-Anschluss - kann nicht gleichzeitig mit dem USB-Anschluss verwendet 

werden 

14. HDMI-Anschluss (High-Definition Multimedia Interface) 

15. Spalt f¿r Mini SD-Speicherkarte 

16. Eingangsanschluss der DC-Stromversorgung 

17. Sperr-/Ein-/Ausschalttaste ï schaltet das Tablet bei langem Druck ein und aus oder 

sperrt den Bildschirm bei kurzem Druck. 

2.1.2 Stromquellen 

Das Tablet kann durch die folgenden Versorgungsquellen gespeist werden: 

 ̧ Interne Batterie 

 ̧ AC/DC Stromversorgung 

 ̧ Fahrzeugantrieb 

WICHTIG 

Laden Sie die Batterie nicht auf, wenn die Temperatur 0 °C (32 ¯I, xqwhuvfkuhlwhw oder 

45 °C (113 ¯I) überschreitet.  

Interne Batterie 

Das Tablet wird durch eine interne, wieder aufladbare Batterie gespeist. Wenn voll 

aufgeladen, kann die Batterie für etwa 8 Stunden Energie liefern. 

AC/DC Stromversorgung ï mit Netzteil 

Das Tablet kann über eine Steckdose mit dem AC/DC-Netzteil mit Strom versorgt werden. 

Das AC/DC-Netzteil lädt auch den internen Akku auf. 
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Fahrzeugantrieb 

Das Tablet kann über eine direkte Kabelverbindung zum Zigarettenanzünder oder einen 

anderen DC-Stromanschluss im Testfahrzeug mit Strom versorgt werden. Das 

Fahrzeug-Netzkabel wird am DC-Versorgungsanschluss auf der Oberseite der 

Anzeigeeinheit angeschlossen. 

2.1.3 Technische Beschreibung  

Tabelle 2-2 Spezifikationen 

Element Beschreibung 

Betriebssystem Android 7.0 

Prozessor 

Samsung Exynos8895V Octa-Core-Prozessor (2,3 

GHz Quad-Core Mongoose + 1,7 GHz Quad-Core 

A53)  

Speicher 4GB RAM & 128GB integrierter Speicher 

Display 9,7-Zoll TFT-LCD mit 1536 x 2048 Auflºsung & 

kapazitiver Touchscreen 

Konnektivitªt  ̧ Wi-Fix2 (802.11 a/b/g/n/ac 2x2 MIMO) 

 ̧ BT v.2.1 + EDR 

 ̧ GPS 

 ̧ USB 2.0 (zwei USB-Hosts, Typ A, ein USB-Mini 
Gerªt) 

 ̧ HDMI 2.0 

 ̧ SD-Karte (unterst¿tzt bis zu 128GB) 

 

Kamera  ̧ Hintere: 16 Megapixel, Autofokus mit Blitzlicht 

 ̧ Vordere: 5,0 Megapixel 

Sensoren Gravity-Beschleunigungssensor, 

Umgebungslichtsensor (ALS) 

Audio  

Eingang / Ausgang 

 ̧ Mikrofon 

 ̧ Dual-Lautsprecher 

 ̧ 3-Band 3,5 mm Stereo-/Standard-Headset-

Buchse 

Energie und 

Batterie 

 ̧ 15000 mAh 3,8 V Lithium-Polymer-Batterie 

 ̧ Aufladen via 12 V AC/DC-Netzteil bei 

Temperatur zwischen 0Á und 45 ÁC 

Eingangsspannung 12V/3A-Adapter 
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Element Beschreibung 

Betriebstemp. 0 bis 50 ÁC (32 bis 122 ÁF) 

Ruhetemp. -20 bis 60 ÁC (-4 bis 140 ÁF) 

GrºÇe (H x B x T) 304,4 mm x 227,8 mm x 42,5 mm 

Gewicht 1,66 Kg 

Protokolle 

 

DoIP, PLC J2497, ISO-15765, SAE-J1939, ISO-

14229 UDS, SAE-J2411 Single Wire Can(GMLAN), 

ISO-11897-2, ISO-11897-3, SAE-J2819 (TP20), 

TP16, ISO-9141, ISO-14230, SAE-J2610 (Chysler 

SCI), UART Echo Byte, SAE-J2809 (Honda Diag-H), 

SAE-J2740 (GM ALDL), SAE-J1567 (CCD BUS), 

Ford UBP, Nissan DDL UART with Clock, BMW DS2, 

BMW DS1, SAE J2819 (VAG KW81), KW82, SAE 

J1708, SAE-J1850 PWM (Ford SCP), SAE-J1850 

VPW (GM Class2)  

 

  

 

 

2.2 MaxiFlash VCMI ï Fahrzeugkommunikations- und 
Messschnittstelle 

2.2.1 Funktionsbeschreibung 

 

Abbildung 2-5 VCMI Obere Ansicht 

1. Multimeter Buchsen 

2. USB-Anschluss 

3. Haken 

4. Eingangsanschluss der DC-Stromversorgung 

5. Ein-/Ausschalter 
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Abbildung 2-5 VCMI Vorderansicht 

6. Power-LED - beziehen Sie sich auf die Tabelle 2-3 Power-LED Beschreibung f¿r 

Details 

7. Batterie-LED - beziehen Sie sich auf die Tabelle 2-4 Batterie-LED Beschreibung f¿r 

Details 

8. Wellenformgenerator-LED - leuchtet gr¿n, wenn der Wellenformgenerator-Modus 

aktiv ist 

9. Multimeter-LED - leuchtet gr¿n, wenn der Multimeter-Modus aktiv ist 

10. Oszilloskop-LED - blinkt gr¿n, wenn der Oszilloskop-Modus aktiv ist 

11. Fahrzeug-LED - beziehen Sie sich auf die Tabelle 2-5 Fahrzeug-LED Beschreibung 

f¿r Details 

WICHTIG 

Trennen Sie die Verbindung zum Programmiergerät nicht, während diese Fahrzeug-

LED-Statusleuchte an ist! Wenn die Umprogrammierprozedur unterbrochen wird, 

während das Steuergerät des Fahrzeugs blank ist oder nur teilweise programmiert wurde, 

kann das Modul möglicherweise nicht wiederhergestellt werden. 

 

Abbildung 2-6 VCMI Unteransicht 

12. Ethernet-Anschluss 
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13. Fahrzeugdatenanschluss (DB26-Pin) 

14. Eingangskanal A 

15. Eingangskanal B 

16. Eingangskanal C 

17. Eingangskanal D 

Tabelle 2-3 Power-LED Beschreibung 

LED Farbe Beschreibung 

Power 

(Strom) 

Gelb 
Leuchtet beim Einschalten automatisch gelb, wenn die 
VCMI einen Selbsttest ausführt. 

Grün Leuchtet beim Einschalten der VCMI dauerhaft grün. 

Rot 
 ̧ Leuchtet dauerhaft rot, wenn ein Systemfehler auftritt. 

 ̧ Blinkt rot, wenn die VCMI aktualisiert wird. 

 

Tabelle 2-4 Batterie-LED Beschreibung 

LED Farbe Beschreibung 

Batterie 

Grün 

 ̧ Blinkt gr¿n, wenn die VCMI aufgeladen wird. 

 ̧ Leuchtet dauerhaft gr¿n, wenn sie vollstªndig 
geladen ist oder der Akkustand 50% ¿berschreitet. 

Gelb 
Leuchtet gelb, wenn der Akkustand zwischen 25% und 
50% ist. 

Rot 

 ̧ Leuchtet rot, wenn der Akkustand zwischen 10% und 
25% ist. 

 ̧ Blinkt rot, wenn der Akkustand 10% unterschreitet. 

 

Tabelle 2-5 Fahrzeug-LED Beschreibung 

LED Farbe Beschreibung 

Fahrzeug 

Grün 
Leuchtet dauerhaft grün bei Verbindung über USB-Kabel. 
Blinkt grün bei der Kommunikation. 

Blau 
Leuchtet dauerhaft blau bei Verbindung über Bluetooth. 
Blinkt blau bei der Kommunikation. 

Cyan  

(Blau/Grün) 

 

Leuchtet dauerhaft cyan bei WLAN-Verbindung. Blinkt 
cyan (blau/grün) bei der Kommunikation. 
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LED Farbe Beschreibung 

Magenta 

(Blau/Rot) 

Leuchtet dauerhaft magenta bei Internetkabel-
Verbindung. Blinkt magenta (blau/rot) bei der 
Kommunikation. 

 

 

HINWEIS 

Manchmal leuchtet die Fahrzeug-LED gelb, wenn die VCMI mit anderen Tablets 

verbunden ist. Warten Sie bitte 2 Minuten, um sie automatisch zu trennen oder 

versuchen Sie, die VCMI erneut zu verbinden, wenn das WLAN-Signal schwach ist.  

Kommunikationsmöglichkeiten 

Die Fahrzeugkommunikations- und Messschnittstelle (VCMI) unterstützt Bluetooth (BT)-, 

WLAN- und USB-Kommunikation. Sie kann Fahrzeugdaten mit oder ohne 

Kabelverbindung auf das Tablet übertragen. In offenen Gebieten beträgt der 

Arbeitsbereich des Senders durch die BT-Kommunikation bis zu 100 m. Der 

Arbeitsbereich des 5G WLAN beträgt bis zu 50 m. Wenn das Signal außerhalb des 

Bereichs ist und folglich verloren geht, wird die Kommunikation wiederhergestellt, sobald 

das Tablet innerhalb des Bereichs ist. 

Messfunktionen 

Die VCMI wurde mit diesen Funktionen entwickelt: Oszilloskop, Multimeter, 

Wellenformgenerator und OBD-II CAN-Bus Prüfung. Die Parameter wie Spannung, 

Widerstand, Strom, Signalfrequenz und Spannungs-Zeit-Kennlinie des Signals können 

ausgemessen werden und die Ergebnisse werden auf dem Tablet angezeigt. 

Programmierungsfunktionen 

Die VCMI ist eine D-PDU-, SAE J2534- & RP1210-konforme PassThru-

Programmierschnittstelle. Das Verwenden der aktualisierten OEM-Software ist tauglich, 

um die existierende Software/Firmware im elektronischen Steuergerät (ECU) zu 

ersetzen, neue ECUs zu programmieren und softwaregesteuerte Fahrprobleme und 

Emissionsprobleme zu beheben. 

2.2.2 Stromquellen 

Die VCMI kann durch die folgenden Versorgungsquellen gespeist werden: 

 ̧ Fahrzeugantrieb 

 ̧ AC/DC Stromversorgung 

 ̧ Eingebaute wiederaufladbare Batterie 
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Fahrzeugantrieb 

Die VCMI arbeitet mit 12/24-Volt-Fahrzeugantrieb, der durch den 

Fahrzeugdatenverbindungsanschluss gespeist wird. Das Gerät schaltet sich ein, wenn 

es mit einem OBD-II-/EOBD-kompatiblen Datenübertragungsstecker (DLC) verbunden 

wird. Bei Fahrzeugen, die nicht OBD-II/EOBD-kompatibel sind, kann das Gerät über eine 

direkte Kabelverbindung zum Zigarettenanzünder oder einen anderen geeigneten 

Stromanschluss im Testfahrzeug mit Strom versorgt werden. 

AC/DC Stromversorgung 

Die VCMI kann über die Steckdose mit dem AC/DC-Netzteil mit Strom versorgt werden. 

Eingebaute Batterie 

Die VCMI kann auch durch die eingebaute 3750 mAh Batterie gespeist werden. 

2.2.3 Technische Beschreibung 

Tabelle 2-6 VCMI Spezifikationen 

Element Beschreibung 

Kommunikation  ̧ BT V2.1 + EDR 

 ̧ USB 2.0 

 ̧ WLAN 5G 

 ̧ Ethernet 

Funkfrequenz 5 GHz 

Energie und Batterie  ̧ 3750 mAh Lithium-Polymer-Batterie 

 ̧ Aufladen via 12 V DC-Stromversorgung 

Betriebstemp. 0 ÁC bis 50 ÁC  

Ruhetemp. -20 ÁC bis 60 ÁC  

GrºÇe (H x B x T) 214 mm x 192 mm x 39 mm 

Gewicht 1,2 kg 

HINWEIS 

Für zusätzliche Informationen ziehen Sie bitte das beigefügte Benutzerhandbuch für die 

VCMI zu Rate. 



 

12 

2.3 Zubehörsatz 

2.3.1 Hauptkabel 

Die VCMI kann über das Autel-Hauptkabel V2.0 (das V2.0 Zeichen ist auf dem Kabel zu 

sehen) mit Strom versorgt werden, wenn sie an einem OBD-II-/EOBD-konformen 

Fahrzeug angeschlossen wird. Das Hauptkabel verbindet die VCMI mit dem 

Datenübertragungsstecker des Fahrzeugs (DLC), durch den die VCMI auf das MaxiSys 

Display-Tablet Fahrzeugdaten übertragen kann. 

 

Abbildung 2-7 Hauptkabel ï 2 m lang 

Hinweis 

Die MaxiFlash VCMI und MaxiFlash VCI können nur mit dem Autel-Hauptkabel V2.0 

verbunden werden. Verwenden Sie keine anderen Hauptkabel von Autel, um die 

MaxiFlash VCMI und MaxiFlash VCI zu verbinden.  

2.3.2 OBD-I-Typ Adapter 

Die OBD-I-Typ Adapter werden für Nicht-OBD-II-Fahrzeuge verwendet. Die Adapter sind 

je nach Marke des zu testenden Fahrzeugs unterschiedlich. Die gewöhnlichsten Adapter 

finden Sie weiter unten (die Adapter könnten separat erhältlich sein, kontaktieren Sie 

Ihren Verteiler für Details). 

 

Benz-14  

 

Chrysler-16  

 

BMW-20 

 

Nissan-14 

 

Kia-20 

 

Fiat-3 

 

PSA-2 

 

Mazda-17 
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VW/Audi-2+2 

 

Benz-38 

 

Mitsubishi/ 

Hyundai-12+16 

 

 

 

2.3.3 Sonstiges Zubehör 

 

Autel USB-Kabel V2 (das V2 Zeichen ist auf dem 

Kabel zu sehen) 

Verbindet das Tablet mit der VCMI. 

 

Externes AC/DC-Netzteil 

Verbindet das Display-Tablet mit dem externen DC-

Netzanschluss f¿r die Stromversorgung. 

 

Zigarettenanz¿nder 

Versorgt das Tablet oder die VCMI durch den 

Anschluss an den Zigarettenanz¿nder des Fahrzeugs 

mit Strom, da einige Nicht-OBD-II-Fahrzeuge keinen 

Strom ¿ber die DLC-Verbindung bereitstellen kºnnen. 

 

Klemmkabel 

Versorgt das Tablet oder die VCMI durch den 

Anschluss an die Fahrzeugbatterie mit Strom.  

 

Sicherung x2  

Sicherung f¿r den Zigarettenanz¿nder. 
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3. Erste Schritte 

Stellen Sie sicher, dass das Display-Tablet genug aufgeladen ist oder an einer externen 

Stromversorgung angeschlossen ist (siehe Stromquellen auf Seite 5). 

3.1 Einschaltung 

Halten Sie die Sperr-/Einschalttaste auf der oberen rechten Seite des Tablets lang 

gedrückt, um das Gerät einzuschalten. Das System bootet und zeigt den Sperrbildschirm 

mit drei Optionen: 

 ̧ MaxiSys Home ï verschieben Sie das MaxiSys Home-Symbol nach oben, um das 

Maxisys Hauptmenü zu öffnen, wie unten angezeigt. 

 ̧ Entsperren ï verschieben Sie das Sperrsymbol in der Mitte nach oben, um den 

Bildschirm zu entsperren oder das Maxisys Hauptmenü zu öffnen, als das Gerät 

bootet.  

 ̧ Kamera ï verschieben Sie das Kamera-Symbol nach oben, um die Kamera zu 

öffnen.  

 

Abbildung 3-1 Beispiel f¿r MaxiSys Hauptmen¿  

1. Anwendungen 

2. Positionsanzeiger und Navigation 

3. Statusikonen 
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HINWEIS 

Es wird empfohlen, den Bildschirm zu sperren, wenn nicht verwendet, um Informationen 

im System zu schützen und um den Batterieverbrauch zu reduzieren. 

Fast alle Prozeduren auf dem Tablet werden über den Touchscreen gesteuert. Die 

Touchscreen Navigation ist menügeführt und ermöglicht durch eine Reihe von 

Auswahlmöglichkeiten und Fragen einen schnellen Zugriff auf Testprozeduren oder 

Daten. Bitte entnehmen Sie den Kapiteln für die verschiedenen Anwendungen die 

ausführlichen Beschreibungen der Menüstrukturen. 

3.1.1 Anwendungen 

Die folgende Tabelle liefert eine kurze Beschreibung der verfügbaren MaxiSys 

Anwendungen. 

Tabelle 3-1 Anwendungen 

Name Taste Beschreibung 

Diagnose 
 

Zugriff auf die Diagnosefunktionen des 

Geräts. Siehe Diagnose auf Seite 19. 

Service 
 

Zugriff auf Sonderfunktionen-Menü. Siehe 

Service auf Seite 84. 

Messung 

 

Software-Geräte, welche die Parameter der 

Fahrzeugsysteme wie Spannung, 

Widerstand und Strom ausmessen und die 

Signale überprüfen. Siehe Messung auf 

Seite 89. 

Datenmanagement 

 

Zugriff auf die gespeicherten Werkstatt-, 

Kunden- und Fahrzeugdaten, einschließlich 

detaillierter Fahrzeugdiagnosen und 

Testberichte. Siehe Datenmanagement auf 

Seite 255. 

Einstellungen 

 

Zugriff auf die Systemeinstellungen und das 

allgemeine Menü des Tablets. Siehe 

Einstellungen auf Seite 263. 

Update 

 

Zugriff auf das Menü für die Software-

Updates. Siehe Update auf Seite 268. 

VCMI-Manager 

 

Zugriff auf das Menü für die VCMI-

Verbindung. SieheVCMI-Manager auf Seite 

270.  
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Name Taste Beschreibung 

ADAS 

 

Zugriff auf das ADAS-System Menü. Siehe 

ADAS auf Seite 275. 

Unterst¿tzung 

 

Die Online-Service-Datenbank von Autel 

wird mit dem MaxiSys Tablet synchronisiert. 

Siehe Unterstützung auf Seite 276. 

Fernsupport 
 

Konfiguriert das Gerät, um mithilfe des 

Anwendungsprogramms TeamViewer 

Fernsupport zu erhalten. Siehe Fernsupport 

auf Seite 281. 

Schnellzugriff 

 

Bietet Webseiten-Lesezeichen an, um einen 

schnellen Zugriff auf Produktupdates, 

Service, Support und andere Informationen 

zu ermöglichen. Siehe Schnellzugriff auf 

Seite 283. 

MaxiViewer 

 

Ermöglicht eine schnelle Suche nach den 

unterstützten Funktionen und/oder 

Fahrzeugen. Siehe MaxiViewer auf Seite 

284. 

MaxiVideo 
 

Konfiguriert das Gerät durch den Anschluss 

an ein Kamerakopfkabel als Videoskop für 

eine eingehende Fahrzeugprüfung. Siehe 

MaxiVideo auf Seite 286. 

3.1.2 Positionsanzeiger und Navigation 

In der folgenden Tabelle finden Sie die Funktionen der Navigationstasten unten auf dem 

Bildschirm: 

Tabelle 3-2 Positionsanzeiger und Navigation 

Name Taste Beschreibung 

Positionsanzeiger  

Gibt die Position des Bildschirms an. Scrollen 

sie den Bildschirm nach links oder rechts, um 

die vorherige oder folgende Bildschirmseite 

anzusehen. 

Zur¿ck 
 

Zurück zur vorhergehenden Bildschirmseite.  

Android Home 
 

Zurück zum Android-Startbildschirm. 
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Name Taste Beschreibung 

Laufende 

Anwendungen  

Zeigt eine Liste der Anwendungen an, die 

gerade ausgeführt werden. Um eine 

Anwendung zu öffnen, tippen Sie darauf. Um 

eine Anwendung zu schließen, schieben Sie 

diese nach rechts. 

Browser  Startet den Chrome-Browser. 

Kamera  

Tippen Sie auf das Symbol, um die Kamera zu 

öffnen. Machen Sie einen Screenshot durch 

langes Drücken. Die gespeicherten Dateien 

werden automatisch in der Datenmanager-

Anwendung für spätere Überprüfung 

gespeichert. Siehe Datenmanagement auf 

Seite 255. 

Helligkeit & 

Lautstªrke  
Stellt die Lautstärke und die Helligkeit des 

Displays ein. 

MaxiSys Home  Zurück zum MaxiSys Hauptmenü. 

VCMI 
 

Öffnet die Anwendung VCMI-Manager. Ein 

grünes Symbol unten rechts gibt an, dass die 

VCMI verbunden ist. Wenn die Verbindung 

fehlschlägt, wird ein rotes X-Symbol 

angezeigt. Das Batteriestatussymbol zeigt 

den Ladezustand der VCMI an. 

MaxiSys Shortcut  Zurück zur Diagnoseseite. 

Service  Zurück zur Serviceseite. 

ü Verwendung der Kamera 

1. Tippen Sie auf die Kamera-Taste. Der Kamerabildschirm wird angezeigt. 

2. Fokussieren Sie das Bild im Objektiv. 

3. Tippen Sie auf das Kamera-Symbol rechts des Bildschirms. Das Objektiv zeigt 

das aufgenommene Bild und dieses wird automatisch gespeichert. 

4. Tippen Sie auf das Miniaturbild oben rechts, um das gespeicherte Foto 

anzusehen. 

5. Tippen Sie auf Zur¿ck oder Home, um die Kamera-Anwendung zu verlassen. 
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HINWEIS 

Nachdem Sie auf dem Kamerabildschirm von links nach rechts gewischt haben, 

können Sie zwischen Kamera-Modus und Video-Modus durch Tippen auf das blaue 

Kamera-Symbol/rote Video-Symbol wechseln. 

Weitere Informationen finden Sie in der Android-Dokumentation. 

3.1.3 System Statusikonen 

Ihr MaxiSys Tablet ist ein voll funktionsfähiges Android-Tablet mit den Standard-

Statussymbolen des Android-Betriebssystems. Weitere Informationen finden Sie in der 

Android-Dokumentation. 

3.2 Ausschaltung 

Alle Kommunikationen zwischen Gerät und Fahrzeug müssen vor dem Ausschalten des 

Tablets beendet werden. Eine Warnmeldung wird angezeigt, wenn Sie versuchen das 

Display-Tablet herunterzufahren, während es noch mit dem Fahrzeug kommuniziert. Ein 

erzwungenes Ausschalten bei einer aktiven Verbindung mit dem Fahrzeug kann bei 

einigen Fahrzeugen zu Problemen mit den Steuergeräten führen. Verlassen Sie bitte die 

Diagnose-Anwendung, bevor Sie das Tablet ausschalten. 

ü Ausschaltung des MaxiSys Tablets 

1. Dr¿cken Sie die Sperr-/Einschalttaste lang. 

2. Dr¿cken Sie auf Ausschalten. 

3. Wªhlen Sie OK. 

3.2.1 Neustart des Systems 

Im Falle eines Systemabsturzes drücken Sie die Sperr-/Einschalttaste lang und drücken 

Sie auf Neustart, um das System neu zu starten. 
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4. Diagnose 

Die Diagnose-Anwendung kann auf das Steuergerät (ECU) verschiedener 

Fahrzeugsteuersysteme, einschließlich aber nicht beschränkt auf Motor, Getriebe, 

Antiblockiersystem (ABS) und Airbagsystem (SRS), zugreifen. 

4.1 Verbindung mit dem Fahrzeug herstellen und 
Auswahl 

4.1.1 Verbindung mit dem Fahrzeug herstellen 

Um die Diagnoseoperationen ausführen zu können, ist es nötig, das MaxiSys MS919 

Tablet mit dem zu testenden Fahrzeug über die VCMI mit dem Hauptkabel zu verbinden. 

(Verwenden Sie dazu den OBD-I-Typ Adapter, wenn nötig). Um die Kommunikation 

zwischen Tablet und Fahrzeug korrekt einzurichten, müssen Sie folgende Schritte 

durchführen: 

1. Verbinden Sie die VCMI mit dem DLC des Fahrzeugs sowohl f¿r die Kommunikation 

als auch f¿r die Stromversorgung. 

2. Verbinden Sie die VCMI mit dem Tablet ¿ber Bluetooth, WLAN oder USB-Anschluss. 

3. Wenn die oben genannten Schritte abgeschlossen sind, sehen Sie die VCMI-

Navigationsschaltflªche an der unteren Leiste des Bildschirms an. Wenn ein gr¿nes 

Bluetooth-, WLAN- oder USB-Symbol an der unteren rechten Ecke angezeigt wird, 

ist die MaxiSys MS919-Diagnoseplattform bereit, die Fahrzeugdiagnose zu 

beginnen. 

4.1.1.1 Verbindung zum Fahrzeug 

Die Methode zur Verbindung der VCMI mit dem DLC des Fahrzeugs hängt von der 

Fahrzeugkonfiguration ab: 

 ̧ Ein mit der ĂOn-Board Diagnostics Twoñ (OBD-II)-Schnittstelle versehenes Fahrzeug 

kann ¿ber einen standardisierten J-1962 DLC sowohl eine Kommunikation als auch 

eine 12-Volt Speisung herstellen. 

 ̧ Ein Fahrzeug, das die OBD-II Schnittstelle nicht aufweist, kann die Kommunikation 

¿ber DLC-Verbindung herstellen und in einigen Fªllen eine 12-volt Speisung ¿ber 

Zigarettenanz¿nder liefern oder eine Verbindung zur Fahrzeugbatterie herstellen. 

Verbindung zu OBD-II Fahrzeugen 

Diese Art von Verbindung erfordert nur das Hauptkabel ohne einen zusätzlichen Adapter. 
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ü Verbindung zu einem OBD-II Fahrzeug 

1. Verbinden Sie den Adapter des Hauptkabels (weiblich) mit dem DLC des 

Fahrzeugs auf der VCMI und festigen Sie die Verschlussschrauben. 

2. Verbinden Sie den 16-poligen Adapter-Stecker (mªnnlich) des Kabels mit dem 

DLC des Fahrzeugs, welcher sich in der Regel unter dem Armaturenbrett des 

Fahrzeugs befindet. 

HINWEIS 

Das DLC des Fahrzeuges ist nicht immer unter dem Armaturenbrett zu finden. Lesen Sie 

die Bedienungsanleitung des Testfahrzeugs, um zusätzliche Informationen zum 

Anschluss zu erhalten. 

Verbindung zu nicht-OBD-II Fahrzeugen 

Diese Art der Verbindung erfordert sowohl das Hauptkabel als auch einen erforderlichen 

OBD-I-Adapter für das jeweilige zu wartende Fahrzeug. 

Es gibt drei Möglichkeiten für die Verbindung zu nicht-OBD-II Fahrzeugen: 

 ̧ Die DLC-Verbindung liefert sowohl die Kommunikation als auch den Strom. 

 ̧ Die DLC-Verbindung stellt die Kommunikation her und der Strom wird ¿ber den 

Zigarettenanz¿nder-Anschluss geliefert. 

 ̧ Die DLC-Verbindung stellt die Kommunikation her und der Strom wird ¿ber den 

Anschluss an die Fahrzeugbatterie geliefert. 

ü Verbindung zu einem nicht-OBD-II Fahrzeug 

1. Verbinden Sie den Adapter des Hauptkabels (weiblich) mit dem DLC des 

Fahrzeugs auf der VCMI und festigen Sie die Verschlussschrauben. 

2. Suchen Sie den erforderlichen OBD-I-Adapter und verbinden Sie die 8-polige 

Buchse mit dem Steckeradapter (mªnnlich) des Hauptkabels. 

3. Verbinden Sie den angeschlossenen OBD-I-Adapter mit dem DLC des 

Fahrzeugs. 

HINWEIS 

Einige Fahrzeuge können mehrere Adapter oder Prüfkabel anstelle eines Adapters 

haben. Verbinden Sie den richtigen Anschluss mit dem DLC des Fahrzeugs. 

ü Verbindung des Zigarettenanz¿nders 

1. Stecken Sie den DC-Stromanschluss des Zigarettenanz¿nders in den 

Eingangsanschluss der DC-Stromversorgung des Gerªts. 

2. Stecken Sie den mªnnlichen Anschluss des Zigarettenanz¿nders in die 

Steckerbuchse des Zigarettenanz¿nders des Fahrzeugs ein. 

ü Verbindung des Klemmkabels  

1. Verbinden Sie den Rohrstecker des Klemmkabels mit dem mªnnlichen 
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Anschluss des Zigarettenanz¿nders. 

 

Abbildung 4-1 Verbindung zwischen Zigarettenanz¿nder und Klemmkabel 

2. Stecken Sie den DC-Stromanschluss des Zigarettenanz¿nders in den 

Eingangsanschluss der DC-Stromversorgung der VCMI. 

3. Verbinden Sie das Klemmkabel mit der Batterie des Fahrzeugs. 

HINWEIS 

Nachdem die VCMI erfolgreich mit dem Fahrzeug verbunden wurde, leuchtet die Power-

LED am Gerät und ein Piepton kann gehört werden. 

4.1.1.2 VCMI-Verbindung 

Nachdem die VCMI korrekt mit dem Fahrzeug verbunden wurde, leuchtet die Power-

LED auf der VCMI dauerhaft grün und die Verbindung zum Tablet kann hergestellt 

werden.  

Die im MaxiSys MS919 Toolkit integrierte VCMI unterstützt drei verschiedene 

Kommunikationsmethoden mit dem Tablet: BT, WLAN und USB. 

Paarung über Bluetooth 

In offenen Gebieten beträgt der Arbeitsbereich für die BT-Kommunikation bis zu 100 m. 

Es ist daher einfacher für Techniker, die Diagnose des Fahrzeugs von überall in der 

Werkstatt auszuführen. 

Um die Diagnose mehrerer Fahrzeuge zu beschleunigen, kann in stark ausgelasteten 

Werkstätten mehr als eine VCMI verwendet werden. Techniker sind daher in der Lage, 

ihren MaxiSys MS919 über BT schnell mit jeder VCMI einzeln zu verbinden, wodurch die 

Notwendigkeit entfällt, die VCMI jedes Mal von einem Fahrzeug abzuziehen und dann 

an ein anderes anzuschließen. 

ü Paarung des Tablets mit der VCMI ¿ber Bluetooth 

1. Schalten Sie das Tablet ein. 

2. Wªhlen Sie die Anwendung VCMI-Manager im MaxiSys Hauptmen¿ aus.  

3. Nachdem die Anwendung VCMI-Manager geºffnet wird, sucht das Gerªt die 

verf¿gbaren VCMIs f¿r die Bluetooth-Paarung automatisch. Die gefundenen 

Gerªte werden im Abschnitt auf der rechten Seite des Bildschirmes aufgelistet. 
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HINWEIS 

Wenn die VCMI nicht gefunden wird, kann es bedeuten, dass die Signalstärke zu 

schwach ist. Positionieren Sie die VCMI wieder und entfernen Sie alle Gegenstände, die 

eine Interferenz verursachen könnten. Drücken Sie die Taste Scan rechts oben, um eine 

neue Suche nach der VCMI zu starten. 

4. Der Gerªtename der VCMI wird normalerweise als Maxi-Suffix mit einer 

Seriennummer angezeigt. Wªhlen Sie die gew¿nschte VCMI f¿r die Paarung 

aus. (Wenn in der Werkstatt mehr als eine VCMI verwendet wird, stellen Sie 

sicher, dass die richtige VCMI f¿r die Paarung ausgewªhlt wurde.) 

5. Wenn die Paarung erfolgreich ist, wird der Verbindungsstatus als 

ĂVerbundenñ angezeigt. 

6. Das VCMI-Symbol auf der Navigationsleiste auf der unteren Seite des 

Bildschirms weist ein gr¿nes Kreis-BT-Symbol auf, wenn das Tablet und die 

VCMI verbunden sind.  

Siehe  

BT Paarung auf Seite 272 für weitere Informationen. 

WLAN-Verbindung 

Die VCMI unterstützt 5GHz WLAN-Verbindung. Der Arbeitsbereich des 5G WLAN 

beträgt in offenen Gebieten bis zu 50 m.  

ü Paarung des Tablets mit der VCMI ¿ber WLAN 

1. Schalten Sie das Tablet ein. 

2. Wªhlen Sie die Anwendung VCMI-Manager im MaxiSys Hauptmen¿ aus.  

3. Nachdem die Anwendung VCMI-Manager geºffnet wurde, sucht das Tablet die 

verf¿gbaren VCMIs f¿r die WLAN-Paarung automatisch. Die gefundenen 

VCMI werden im Abschnitt auf der rechten Seite des Bildschirms aufgelistet.  

4. Der Gerªtename der VCMI wird normalerweise als Maxi-Suffix mit einer 

Seriennummer angezeigt. Wªhlen Sie das gew¿nschte Gerªt f¿r die 

Verbindung aus. 

5. Wenn die Paarung erfolgreich ist, wird der Verbindungsstatus als 

ĂVerbundenñ angezeigt.  

6. Das VCMI-Symbol auf der Navigationsleiste auf der unteren Seite des 

Bildschirms weist ein gr¿nes Kreis-WLAN-Symbol auf, wenn das Tablet und 

die VCMI verbunden sind. 

Siehe WLAN-Verbindung auf Seite 271 für weitere Informationen. 
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Verbindung mit USB-Kabel 

Die Verbindung durch ein USB-Kabel ist eine simple und einfache Art, eine 

Kommunikation zwischen dem Tablet und der VCMI herzustellen. Nachdem Sie das 

USB-Kabel des Tablets mit der VCMI richtig verbunden haben, wird das VCMI-Symbol 

auf der unteren Taskleiste ein grünes Häkchen anzeigen und die USB-LED auf der VCMI 

wird dauerhaft grün leuchten, was bedeutet, dass die Verbindung erfolgreich hergestellt 

wurde. 

Die Diagnoseplattform MaxiSys ist jetzt für die Fahrzeugdiagnose bereit. 

 

 

HINWEIS 

Die USB-Verbindung ermöglicht die stabilste und schnellste Kommunikation: es wird 

empfohlen, diese Methode für die Verbindung zwischen VCMI und Tablet während der 

Programmierung oder der Codierung der Steuergeräte zu verwenden. Die USB-

Kommunikationsmethode wird als primäre Methode eingestellt. 

4.1.1.3 Meldung: fehlende Kommunikation 

A. Wenn das Tablet mit der VCMI nicht verbunden werden kann, wird die 

Benachrichtigung ĂFehlerñ angezeigt. ĂFehlerñ bedeutet, dass das Tablet mit der 

VCMI nicht kommunizieren kann. Beheben Sie den Fehler, indem Sie den folgenden 

Schritten folgen: 

 ̧ Stellen Sie sicher, dass die VCMI eingeschaltet ist. 

 ̧ Wenn Sie eine drahtlose Verbindung verwenden, stellen Sie sicher, dass das 

Netzwerk richtig konfiguriert ist und das richtige Gerªt verbunden ist. 

 ̧ Falls die Verbindung des Tablets wªhrend der Diagnose wegen Signalverlust 

plºtzlich unterbrochen wird, stellen Sie sicher, dass keine Gegenstªnde den 

Signalverlust verursachen. 

 ̧ Stellen Sie sicher, dass die VCMI korrekt mit der Vorderseite nach oben 

positioniert ist. 

 ̧ Nªhern Sie das Tablet der VCMI. Wenn Sie eine Kabelverbindung verwenden, 

stellen Sie sicher, dass das Kabel fest mit der VCMI verbunden ist. 

 ̧ Stellen Sie sicher, dass der VCMI-Kommunikationsmodus dem ausgewªhlten 

Kommunikationstyp, BT, WLAN oder USB, entspricht. 

B. Wenn die VCMI nicht in der Lage ist, eine Verbindung herzustellen, wird eine 

Benachrichtigung mit Anweisungen für die Fehlerbehebung angezeigt. Mögliche 

Gründe für Kommunikationsfehler: 

 ̧ Die VCMI ist nicht in der Lage, eine Verbindung mit dem Fahrzeug herzustellen. 
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 ̧ Das Fahrzeugsystem, das für die Diagnose ausgewählt wurde, wird vom 

Fahrzeug nicht unterstützt. 

 ̧ Die Verbindung ist lose. 

 ̧ Eine Fahrzeugsicherung ist defekt. 

 ̧ Es besteht ein Fehler in der Verkabelung am Fahrzeug oder Datenkabel. 

 ̧ Es besteht ein Schaltfehler im Datenkabel oder Adapter. 

 ̧ Der eingegebene Fahrzeug-Identifikationscode ist falsch. 

4.1.2 Erste Schritte 

Bevor Sie die Diagnose-Anwendung zum ersten Mal verwenden, stellen Sie sicher, dass 

die VCMI richtig verbunden ist und mit dem Tablet kommunizieren kann. SieheVCMI-

Manager auf Seite 270. 

4.1.2.1 Fahrzeugmenü-Anordnung 

Wenn die VCMI mit dem Fahrzeug verbunden und mit dem Tablet gepaart ist, kann die 

Diagnose gestartet werden. Tippen Sie auf Diagnose im MaxiSys Hauptmenü. Das 

Fahrzeugmenü wird geöffnet. 

 

Abbildung 4-2 Beispiel für Fahrzeugmenü 

1. Obere Taskleiste 

2. Fahrzeugmarken 

Obere Taskleiste 

Die Funktionen der Tasten der oberen Taskleiste werden in der folgenden Tabelle 

aufgelistet und beschrieben: 
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Tabelle 4-1 Obere Taskleiste 

Name Taste Beschreibung 

Home  Zurück zum MaxiSys Hauptmenü. 

VID 

 Wenn Sie auf diese Taste tippen, wird sich eine 

Dropdown-Liste öffnen; tippen Sie auf Auto-

Erkennung für die automatische FIN-Suche oder 

auf Manuelle Eingabe, um die FIN oder das 

Kennzeichen manuell einzugeben. Tippen Sie 

auf FIN/Kennzeichen scannen, um den FIN-

Code/das Kennzeichen mit der Kamera zu 

scannen. 

Alle 
 Zeigt alle Fahrzeugmarken im Fahrzeugmenü 

an. 

Favoriten 
 Zeigt alle vom Benutzer ausgewählten 

Fahrzeugmarken an.  

Archiv 

 Zeigt die gespeicherten Testfahrzeug-

Verlaufsdatensätze an. Diese Option bietet 

direkten Zugang zu den Daten des vorher 

getesteten Fahrzeugs, die bei früheren 

Prüfungen aufgezeichnet wurden. Siehe Archiv 

auf Seite 256. 

USA  Zeigt das amerikanische Fahrzeugmenü an. 

Europa  Zeigt das europªische Fahrzeugmen¿ an. 

Asien  Zeigt das asiatische Fahrzeugmenü an. 

China  Zeigt das chinesische Fahrzeugmenü an. 

Suchen 

 Tippen Sie auf das Suchfeld, um die virtuelle 

Tastatur zu öffnen und den Fahrzeughersteller 

manuell einzugeben. 

Lºschen 

 Wenn Sie auf diese Taste drücken, verlassen Sie 

den Suchbildschirm oder brechen Sie einen 

Vorgang ab. 

Fahrzeugmarken 

Diese Tasten zeigen die verschiedenen Fahrzeugmarkennamen an. Wählen Sie die 

Fahrzeugmarke aus, nachdem Sie die VCMI ordnungsgemäß mit dem Testfahrzeug 

verbunden haben, um eine Diagnose zu starten. 
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4.1.3 Fahrzeugidentifizierung 

Das MaxiSys Diagnosesystem unterstützt fünf Methoden zur Fahrzeugidentifikation. 

1. Automatisches FIN-Scannen  

2. Manuelle Eingabe 

3. FIN/Kennzeichen scannen 

4. Manuelle Fahrzeugauswahl 

5. OBD-II-Direktzugang 

4.1.3.1 Automatisches FIN-Scannen 

Das MaxiSys Diagnosesystem verfügt über die neueste FIN-basierte Automatisches 

FIN-Scannen-Funktion, um CANïFahrzeuge mit nur einem Tastendruck zu identifizieren. 

Techniker sind daher in der Lage, die richtigen Fahrzeuge schnell zu identifizieren und 

alle verfügbaren Systeme nach Fehlercodes zu scannen. 

ü Automatisches VIN-Scannen ausf¿hren 

1. Tippen Sie auf Diagnose im MaxiSys Hauptmen¿. Das Fahrzeugmen¿ wird 

angezeigt. 

2. Tippen Sie auf die VID-Taste auf der oberen Taskleiste. 

3. Wªhlen Sie Auto-Erkennung aus. Das Tablet startet das FIN-Scannen auf dem 

Steuergerªt des Fahrzeugs. Sobald das Testfahrzeug erfolgreich identifiziert 

wurde, f¿hrt Sie das System zum Fahrzeugdiagnose-Bildschirm. 

 

Abbildung 4-3 Beispiel f¿r Auto-Erkennung-Bildschirm  

Je nach Fahrzeug ist die Automatisches FIN-Scannen-Funktion nach der Auswahl der 

Fahrzeugmarke noch verfügbar. 
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Bild 4-4 Beispiel für Fahrzeugauswahl-Bildschirm  

 

Wählen Sie Automatische Auswahl aus. Das System wird die FIN automatisch 

erfassen oder dem Benutzer erlauben, die FIN manuell einzugeben. 

4.1.3.2 Manuelle Eingabe 

Für die Fahrzeuge, welche die Automatisches FIN-Scannen-Funktion nicht unterstützen, 

ermöglicht es Ihnen das MaxiSys Diagnosesystem, die FIN oder die Kennzeichen 

manuell einzugeben oder einfach nur ein Foto von dem FIN-

Aufkleber/Kennzeichenschild zu machen. Somit wird das Fahrzeug schnell identifiziert. 

ü Manuelle Eingabe 

1. Tippen Sie auf Diagnose im MaxiSys Hauptmen¿. Das Fahrzeugmen¿ wird 

angezeigt. 

2. Tippen Sie auf die VID-Taste auf der oberen Taskleiste. 

3. Wªhlen Sie Manuelle Eingabe aus. 

4. Tippen Sie auf das Eingabefeld und geben Sie die korrekte FIN oder das 

korrekte Kennzeichen ein. 
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Abbildung 4-5 Beispiel f¿r Manuelle Eingabe der FIN 

5. Wªhlen Sie OK. Das Fahrzeug wird identifiziert und mit der Fahrzeugdatenbank 

abgeglichen. Der Fahrzeugdiagnose-Bildschirm wird angezeigt. 

6. Tippen Sie auf die Kreuz-Taste oben rechts, um die Manuelle Eingabe zu 

verlassen. 

4.1.3.3 FIN/Kennzeichen scannen 

Tippen Sie auf FIN/Kennzeichen scannen in der Dropdown-Liste (Abbildung 4-3), um 

die Kamera zu öffnen. Es gibt drei Optionen rechts des Bildschirms, von oben bis unten: 

Barcode scannen, FIN scannen und Kennzeichen scannen.  

Hinweis 

Die Kennzeichen scannen-Methode wird nur in einigen Lªndern/Regionen unterst¿tzt. 

Wenn nicht verf¿gbar, geben Sie bitte das Kennzeichen manuell ein. 

Wählen Sie eine von drei Optionen aus und richten Sie das Tablet nach der FIN/dem 

Kennzeichen aus. Nach dem Scannen wird das Ergebnis auf dem Erkennung-Dialogfeld 

angezeigt. Tippen Sie auf OK, um das Ergebnis zu bestätigen. Dann wird der 

Bestätigungsbildschirm der Fahrzeuginformationen angezeigt. Wenn alle 

Fahrzeuginformationen richtig sind, tippen Sie auf das Symbol in der Mitte des Bildschirms, 

um die FIN des Testfahrzeugs zu bestªtigen. Tippen Sie auf OK zum Fortfahren. 
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Abbildung 4-6 Beispiel f¿r FIN-Code scannen 1 

Wenn die FIN/Kennzeichen nicht gescannt werden können, geben Sie sie bitte manuell 

ein. Tippen Sie auf OK zum Fortfahren. Geben Sie das Kennzeichen manuell ein und 

wählen Sie die Fahrzeugmarke auf dem entsprechenden Bildschirm. Tippen Sie auf das 

Diagnose-Symbol in der Mitte des Bildschirms, um die FIN des Testfahrzeugs zu 

bestätigen. Tippen Sie auf OK zum Fortfahren. 

 

Abbildung 4-7 Beispiel f¿r FIN-Code scannen 2 

4.1.3.4 Manuelle Fahrzeugauswahl 

Wenn die FIN über das Steuergerät des Fahrzeugs nicht automatisch abrufbar ist oder 

die spezifische FIN unbekannt ist, können Sie das Fahrzeug manuell auswählen. 

 






























































































































































































































































































































































































































































































































































